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wehr und Bundesgrenzschutz (Rudolf Seıler) SOWIEe In se1ıner ausführlıchen Eıinleitung diese Dıskussıon
dıe Polıze1- (Markus Heıintzen) und dıe NSTalts- auf und Sspannt den ogen VO  = damals bıs ZUTr inner-

evangelıschen Dıskussion 1mM November 1995, alsseelsorge usanne Eıck-Wıldgans). Der abschlıe-
en! 1L Abschniutt, DIie Kırchen 1mM staatlıchen deutlıch wurde, daß dıe evangelıschen Landeskıir-
Rechtsschutzsystem (S 1017-1138), wıdmet sıch hen 1M Beıitrıttsgebiet nıcht ZUG Übernahme der
schließlıch den Fragen des CcChutzes VO  — elıgıon geltenden Milıtärseelsorgeregelungen bereıt
und Kırchen 1m Strafrecht und 1mM Verfahrensrech V6]  Z stellt den Kompromi1ß der D-Synode
(Albın SED). des Rechtsschutzes der Kırchen Uurc VO November 1994 dar Freie Entscheidung jeder
staatlıche erıchte ermann EDET); der /usän- Landeskırche, ob ihre Geilstlıchen Miılıtärseelsorger
dıgkeıt staatlıcher erıchte In kırchlıchen Angele- als Staatsbeamt: der 1mM kırchlıchen Dienst VCOI-

ıchten. Inzwıschen hat sıch dıe Dıskussıion VOI-genheiten (Wolfgang Rüfner) SOWIE der Rechts-
und Amtshılfe (Dırk Ehlers) age: Nachdem Junı 996 dıe Rahmen-

Eın umfangreıiches und überaus detaiıllıertes AlD- vereinbarung ZUrL Durchführung der evangelıschen
kürzungsverzeıchnı1s (XXV-L), eın Personenreg1- Seelsorge ıIn der Bundeswehr in den Bundes-
ster S 391 62) SOWI1Ee das ausführlıche und mıt ändern zwıschen der Bundesrepublık Deutschland
großer orgfalt VON Reıiner Tıllmanns erstellte vertreten urc den Bundesminıster der erte1d1-
Sachwortregıister saämtlıchen In den beıden Bän- SuNgs und der Evangelıschen Kırche In Deutsch-
den behandelten Rechtsmaterıen (S 1163-—-1237) and vertreten durch den Vorsitzenden des
kommen wesentlich der praktıschen Arbeıt mıt ates und dem Präsıdenten des Kırchenamtes
dem umfangreıchen, gegenüber der ersten Auflage unterzeıchnet worden ist M 1996
erheblich vermehrten und insgesamt auf Beıträ- wırd dıe rage aufgeworfen, ob dıese Rahmenver-

angewachsenen Werk zugule. FEın Verzeıichnıs einbarung der Zustimmung des Bundestages be-
der Mıtarbeıiıter des zweıten Bandes beschlıelßt das dürfe (vgl » Frankfurter undschau« VO
VO Verlag Duncker Humblot. Berlın, VOrZUg- 996 und VO 996 SOWI1e » Frankfurter All-
ıch ausgestattiele Werk Den beıden Herausgebern gemeıne Zeitung« VO Denn abwe!l-
Joseph 1$! und 1eIrıc Pırson ist gelungen, e1- en! VO Gesetz ber dıe Miılıtärseelsorge VO

1e173| namhafter Rechtslehrer un! erfahrener Jul1 95 / und dem darın In ezug CNOMMECENECFachleute AaUuUs der staatlıchen nd kırchliıchen Ver- Mılıtärseelsorgevertrag VO Februar 957 wırd
waltungsprax1s einer großartıgen eiıstung der evangelıschen Kırche für dıe Länder das
gewınnen, auf dıe alle, dıe sıch mıt Fragen des ecCc eingeräumt, Miılıtärgeistliıche als Kırchen-
Staatskırchenrechts befassen, dankbar zugreifen beamte der EKD hauptamtlıch un: nıcht als Bun-
werden.

Wıilhelm Rees, Innsbruck desbeamte einzusetzen, wobel der Bund dıe Kosten
erstattet diese Abweıchung der /ustimmung
des Bundestages bedarf. soll 1er nıcht erortert
werden: jedenfalls wırd I1L1all uch für dıe eant-

Ennuschat, Jörg Militärseelsorge. VerfassungS- wortung einer olchen rage N der vorlıegendenund hbeamtenrechtliche Fragen der Kooperatıion Arbeıt Gewıinn zıiehen.
VO:  - Staat un Kirche, Berlin: Duncker Humblot
[996, 407 ISBN 3-428-08657/-0, ghıedert seın Werk In reı Hauptteıle: egen-

1ge Ausgestaltung der Mılıtärseelsorge, dıe Ver-
fassungsmäßigkeıt der Mılıtärseelsorge un: SOon-Die ın der e1l Staatskirchenrechtliche ADb-

handlungen erschıenene Untersuchung hat der Jur1- erfragen der Verbeamtung der Miılıtärgeistlıchen.
stischen der Ruhruniversıtät Bochum 995 Kernstück der detaıilhert und ibersıichtliıch S
als Dıssertation vorgelegen und wurde Von Profes- oglıederten Arbeıt ıst dıe |8S2 Seıten umfassende
SOT D Peter Tettinger betreut Darstellung der verfassungsrechtlichen Grundla-

Dıe umfangreıche, theoretisch fundıierte und ScCH der Mılıtärseelsorge. Daß el dıe Ihesen
gleichwohl praxısbezogene Darstellung der Mılı- der Kritiker EIW. csehr U1 Angelpunkt seıner
tärseelsorge erscheınt ZUr richtigen Zeıit Die Eın- Argumentatıon MaC se1 angemerkt, enn dıe Ki-
führung der Mılıtärseelsorge ach der Wilıederver- er der staatskırchenrechtliıchen Verhältnisse ıIn
ein1gung ın den Ländern hat 1Im Bereıch der der Bundesrepublık Deutschlan en In der etz-
evangelıschen Landeskırchen eıne Dıiskussion auch ten eıt her mıt verfassungspolıtischen als mıt
grundsätzlıcher Arft ber dıe Mılıtärseelsorge W1e- verfassungsrechtlichen edenken auf sıch auf-
derbelebt, WI1Ie S1e uletzt ın den 500er Jahren DIS merksam gemacht (Z.B Irennung VO  z aal und
ZuUur Unterzeichnung des Mılıtärseelsorgevertrages Kırche, Ihesen erste VOoNn einer Expertengruppe

Februar 95 / geführt worden W dl greift der humanıstischen Union München
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Ausgehend VO  — der kErwähnung der Mılıtärseel- DIie Darstellung der gegenwärtigen Ausgestal-

In den Uurc Artıkel 140 inkorporierten (ung der Mılıtärseelsorge 1st umfassend und ält
Artıkel 141 WRV (S 165)) legt In eıner weıt nıchts aus Von den Rechtsgrundlagen ber dıe
ausholenden hıstorischen Interpretation mıt 1nDe- organısatorısche Struktur, dıe Mılıtärgeıistlıchen,
ziehung der Praxıs der Anstaltsseelsorge ® Ll ihre Mıtarbeıter, besondere Organe und Eıinriıchtun-
überzeugend dar, daß sıch eınen verfassungs- SCH SOWIEe dıe Finanzıerung IS hın eiıner
reC  ıchen Mındeststandard und e1m » Zulassen« ausführlıchen Abhandlung des Lebenskundlichen
der Seelsorge ıne ÖObergrenze handelt S 144) Unterrichts 1st es Darstellungswürdige enthalten
Be1 der systematıschen Interpretation (S 144) Hervorzuheben ist dıe rechtliıch N1IC eiıinfache
welst nach, dalß Landesverfassungen sowohl dUus Abhandlung des Lebenskundlıchen Unterrichts
der Zeıt VOI dem Inkrafttreten des Grundgesetzes dessen zwıegespaltenen Charakters (S 99)
als uch danach Regelungen ber dıe Anstaltsseel- Zutreifend omMm ZU rgebnıs, daß der Le-

entsprechend verstehen, Iso dem aa aktı- benskundlıche Unterricht N1IC e1l der Miılıtär-
VIES Tätıgwerden zubıillıgen. Miıt Interesse nımmt seeisorge 1st (SO uch Seıliler In HdbStKırchR {{
der Leser den 1Inwels auf dıe Verfassung der DDR Aufl 97/8)
VON 949 ZUT Kenntnı1s, dıe ebenfalls ıne Gewähr- In seiınem Abschnıtt S5onderfragen der Verbeam-
leistung der Anstaltsseelsorge en  1€. W dsSs VON der (ung der Mılıtärgeistliıchen sıch detaıilher!
DDR uch praktızıert wurde (S 56) mıt den Beamtenpflıchten der Mılıtärgeistlıchen

ber dıe teleologısche Interpretation OMMmM! ause1ınander bıs hın der rage ach Rechtsfolgen
dem Ergebnıis, daß Artıkel 140 in Verbıin- be1l der Verletzung VO  — Dienstpflichten be-

dung mıt 141 WRV der Sıcherung der Relıg10ns- sonderer ücksıchtnahme auf dıe Interessen der
freiheıt In cstaatlıch beherrschten Bereıchen diene, beteilıgten Kırchen /u ec sieht 1M Beamten-
W d ZUr rage ach der Auslegung VO  — Abs STatus der Mılıtärgeistlıchen keine Beschneidung

und ® 59 Sodann omMm In ıhrer Wırkungsmöglıchkeıten und amı ıne
eıner ausTführlıchen Interpretation VOIN 140 Ausgewogenheıt zwıschen staatlıchen, indıvıduel-
In Verbindung mıt Aı 137 Abs WRV dem len und kırchliıchen Interessen (S 343) Für dıe
Ergebnıis, dal der Formulıerung »keıne Staatskır- aktuelle Dıskussion 1st VOINl Interesse, dalß den
che« sowohl ach dem Wortlaut, ach der hiıstor1- Beamtenstatus für dıe ılıtärgeistliıchen grundsätz-
schen und unter Berücksıichtigung der systematı- ıch N1C als zwıingende Notwendigkeıt nsıeht
schen Interpretation, dıe uch Landesverfassungen (S 354)
einbezıeht. eıne trıkte Irennungsanordnung N1IC. Dıe Abhandlung wırd erschlossen Urc e1n

entnehmen 1st (S 91) detaılhertes Inhaltsverzeıichnıs, eın gründlıches Ia-
stellt dieses /Zwischenergebnıis In Verbindung eraturverzeıchnıs SOWIE eın Personen- und e1in

ZAU Grundrecht der auDens- und ekenntniısfre1- Sachregıister. FEın Rechtsprechungsregıister
heıt SOWIEe das auf ungestoörte Religionsausübung In den Erschlıeßungsapparat perfekt gemacht
Art Abs und dem Gesichtspunkt Ennuschats Mılıtärseelsorge 1st e1in insgesamt
der Gewähr indıvıdueller und kollektiver Relıg1- csehr gul gelungenes Werk, das nıcht 1U dıe zentra-
OnsiIreıhel SOWIEe eı1l eiıner objektiven Wertord- len staatskırchenrechtlıchen Fragen, sondern uch
NUNS der Verfassung. holt 1e7 weıt AUS und geht iıhre Onkrefte Ausgestaltung darstellt und rechtlich

W d ıne Stärke se1ıner Arbeıt ist autf praktısche überzeugend würdıgt. In Fragen der staatlıchen
Auswirkungen 1M Soldatenalltag eın Mılıtärseelsorge wırd künftig nıemand umhın-

kommen, sıch des Werkes VO  — bedienen derSo omMmm' überzeugend Z Ergebnis der
Verfassungskonformität der Mılıtärseelsorge In sıch mıt ıhm ause1nanderzusetzen.
iıhrer gegenwärtigen Organısatıon S 290) Rudolf Seilter, Meckenheim

Patrologie
bergmann, Sigurd: Geist, der Aatur befreit. Die S1tA Lund 995 vorgelegte Dissertation ZUr rlan-

trinıtarısche Kosmologie Greg2ors Von AZLANZ IM Sung des Doktorgrades. Wıe ein IC In das | _ ıte-
Horizont einer ökologischen Theologie der Befrei- raturverzeichnıs ze1gt, hat sıch der schon se1lt
UFLS, Matthias-Grünewald-Verlag, Maınz [1995, 089 mıt kleineren Beıträgen in schwedischer, CNE-
5272 E ISBN 3-/86/-18953-8, 65,00. ıscher und deutscher 5Sprache Wort gemeldet,

dıe bereıts dıe Thematık der Buchpubdlıkation präa-
Be1l dem Buch handelt sıch dıe VO der ludieren.

1 heologıschen der schwedischen Unıiver- Was den il zutiefst bewegt und W d auf


